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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.559,53 -0,60 % +11,75 % Rendite 10J D * 2,70 % -3 Bp Dax-Future * 15.569,00

MDax * 28.857,11 -1,08 % +14,89 % Rendite 10J USA * 3,97 % -1 Bp S&P 500-Future 3990,00

SDax * 13.544,85 -0,96 % +13,58 % Rendite 10J UK * 3,71 % -5 Bp Nasdaq 100-Future 12164,00

TecDax* 3.262,14 -0,50 % +11,67 % Rendite 10J CH * 1,51 % -2 Bp Bund-Future 131,84

EuroStoxx 50 * 4.278,96 -0,81 % +12,79 % Rendite 10J Jap. * 0,50 % -0 Bp VDax * 17,93

Stoxx Europe 50 * 3.896,88 -0,54 % +6,71 % Umlaufrendite * 2,71 % +0 Bp Gold ($/oz) 1813,68

EuroStoxx * 459,34 -0,74 % +12,04 % RexP * 426,16 -0,03 % Brent-Öl ($/Barrel) 82,91

Dow Jones Ind. * 32.856,46 -1,72 % -0,88 % 3-M-Euribor * 2,92 % +5 Bp Euro/US$ 1,0539

S&P 500 * 3.986,37 -1,53 % +3,83 % 12-M-Euribor * 3,91 % +5 Bp Euro/Pfund 0,8910

Nasdaq Composite * 11.530,33 -1,25 % +10,16 % Swap 2J * 3,90 % +1 Bp Euro/CHF 0,9934

Topix 2.051,21 +0,30 % +8,10 % Swap 5J * 3,43 % -4 Bp Euro/Yen 145,03

MSCI Far East (ex Japan) * 523,56 -0,47 % +3,55 % Swap 10J * 3,24 % -5 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,01

MSCI-World * 2.140,37 -1,13 % +5,28 % Swap 30J * 2,68 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

2,92 3,42 3,91 3,32 3,11 2,85 2,72 2,70
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Frankfurt, 08. Mrz (Reuters) - Neu angefachte Zinssorgen dürften die Kurse am deutschen Aktien-

markt erneut belasten. Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge niedriger starten. Bereits am Dienstag hatte er 0,6 Prozent tiefer bei 15.559,53 Punkten 

geschlossen. US-Notenbankchef Jerome Powell hatte mit der Aussicht auf weitere Zinserhöhungen 

den Börsen am Dienstag zugesetzt. Am Mittwoch steht er vor einem Ausschuss des Repräsentan-

tenhauses den Abgeordneten Rede und Antwort. Die Investoren warten zudem auf die deutschen 

Produktionsdaten für Januar. Bei den Unternehmen legen unter anderem Sportartikelhersteller 

Adidas, Autozulieferer Continental und Duft- und Aromenhersteller Symrise Zahlen vor. 

Die Aussagen des US-Notenbankchefs Jerome Powell vor dem Kongress machen der Wall Street zu 

schaffen. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Dienstag 1,7 Prozent tiefer auf 32.856 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 1,3 Prozent auf 11.530 Punkte nach. Der breit gefasste 

S&P 500 büßte 1,5 Prozent auf 3.986 Punkte ein. Die jüngsten starken Wirtschaftsdaten ließen 

darauf schließen, dass das Endniveau der Leitzinsen wahrscheinlich höher als zuvor erwartet ausfal-

len werde, erklärte der Fed-Chef laut Redemanuskript. Bei den Einzelwerten kam die Ankündigung 

einer Wandelanleihe im Wert von 1,3 Milliarden Dollar bei Anlegern von Rivian Automotive nicht gut 

an. Die Anteilsscheine des US-Elektroautobauers verloren mehr als 14 Prozent auf ein Rekordtief 

von 14,64 Dollar. Eine optimistische Jahresprognose trieb dagegen die Aktien des US-Sportartikel-

Herstellers Dick's an. Der Weight-Watchers-Diätkonzern WW International gewann nach der Über-

nahme der Telemedizin-Plattform Sequence 79 Prozent auf 6,93 Dollar. Mit dem Zukauf steigt der 

Anbieter von Ernährungsprogrammen in das Geschäft mit verschreibungspflichtigen Medikamenten 

gegen Fettleibigkeit ein. 

Die Anleger in China sind am Mittwoch nach den Zinssignalen des US-Notenbankchefs in Deckung 

gegangen. Die Börse in Shanghai lag 0,3 Prozent im Minus. Der Index der wichtigsten Unternehmen 

in Shanghai und Shenzen verlor 0,5 Prozent. Vor allem wachstumsorienterte Technologieaktien 

mussten Federn lassen. In Tokio stützte ein schwächerer Yen die Kurse exportorientierter Unter-

nehmen. Der Leitindex Nikkei zog um 0,5 Prozent auf ein Dreieinhalb-Monats-Hoch von 28.444 

Punkten an. Der breiter gefasste Topix-Index gewann 0,3 Prozent. Aktien des Autoherstellers Mazda 

zählten zu den größten Gewinnern bei den Standardwerten und legten rund drei Prozent zu. 

 Wirtschaftsdaten heute 

JP: Leistungsbilanzsaldo (Jan) 

EWU: BIP, Erwerbstätige (Q4)  

DE: Einzelhandelsumsatz, Industriepro-

duktion (Jan) 

USA: Handelsbilanz, JOLTS Anzahl offe-

ner Stellen (Jan), ADP Report Beschäf-

tigte (Feb) 

 

Unternehmensdaten heute 

Campbell Soup (Q2), Brown-Forman, 

Zumtobel, Korn-Ferry (Q3), Adidas, 

Admiral Group, Andritz, Brenntag, China 

Unicom, Continental, Eurazeo, Fuchs 

Petrolub, Geberit, Legal & General, Swiss 

Steel, Symrise, Thales, Vivendi (Q4),  

Weitere wichtige Termine heute 

USA: Fed Beige Book 

CA: Bank of Canada Zinsentscheid 

Polen: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


